
VOLLEYBALL

Regionalliga Süd-Ost Herren

Türkheim – Grafing II 1:3
Bayreuth II – Amberg 2:3
Regenstauf – Marktredwitz 0:3

1. VGFMarktredwitz 9 9 0 27:5 25
2. VC München-Ost II 9 7 2 22:7 21
3. SC Freising 8 6 2 19:8 18
4. VC Amberg 10 6 4 22:20 17
5. BSV 98 Bayreuth 10 5 5 17:19 15
6. SV Schwaig II 8 4 4 15:15 12
7. TSVGrafing II 7 3 4 11:13 10
8. TB/ASV Regenstauf 9 3 6 13:23 8
9. VCO München 13 2 11 15:35 8
10. SVS Türkheim 9 1 8 10:26 4

Bayernliga Nord Herren

Memmelsdorf II – Eltmann II 1:3
Bad Windsheim – Eibelstadt II 2:3
Dinkelsbühl – Donaustauf 3:1
Memmelsdorf – Lengfeld 3:0
Abensberg – Mömlingen 3:2

1. VC Eltmann II 8 8 0 24:3 24
2. TSV Dinkelsbühl 8 7 1 22:10 19
3. TV Bad Windsheim 8 5 3 20:14 16
4. TSV Abensberg 7 5 2 17:10 15
5. TVMömlingen 8 4 4 16:14 12
6. SC Memmelsdorf 7 3 4 14:13 11

7. TSV Eibelstadt II 8 4 4 15:17 10
8. TSV Lengfeld 8 2 6 7:19 6
9. SC Memmelsdorf II 8 1 7 7:23 3
10. SV Donaustauf 8 0 8 5:24 1

Bayernliga Nord Damen

Schwandorf – Schwaig 2:3
Altdorf II – Veitsbronn 3:0
SGS Erlangen – Hammelburg 1:3
TV Erlangen – Regenstauf 3:1
Mömlingen – Young Volleys 1:3

1. TB/ASV Regenstauf 9 8 1 25:9 22
2. TV Erlangen 9 8 1 24:9 22
3. N.H.Young Volleys 8 6 2 21:10 19
4. SV Schwaig 10 6 4 22:20 16
5. TV Altdorf II 10 5 5 21:20 15
6. TV/DJK Hammelburg 9 4 5 20:18 14
7. SGS Erlangen 8 4 4 16:14 12
8. VC Schwandorf 9 3 6 14:22 10
9. TVMömlingen 9 3 6 15:23 9
10. VCO München II 7 0 7 6:21 3
11. ASV Veitsbronn 8 1 7 5:23 2

Landesliga Nord-Ost Herren

Regenstauf II – Arzberg 3:2
Regenstauf II – Miltach 3:2
Schwaig III – Neunkirchen a.B. 3:2
Schwaig III – Ebern 3:1

1. CVJM Arzberg 8 5 3 18:11 16
2. TS Kronach 8 5 3 17:13 14

3. TSVNeunkirchen a.B. 6 4 2 16:6 14
4. SV Schwaig III 7 4 3 15:13 12
5. BSV Bayreuth II 7 4 3 14:13 12
6. TB/ASV Regenstauf II 7 4 3 16:16 10
7. TV Ebern 7 4 3 13:13 10
8. VC/TUS Hirschau 6 1 5 6:16 4
9. FC Miltach 8 1 7 7:21 4

Landesliga Nord-Ost Damen

Hahnbach II – Memmelsdorf 3:1
Hahnbach II – Regenstauf II 3:1
Wilting – Weiden 3:1
Wilting – Marktredwitz 0:3
Kronach – Bayreuth II 1:3
Kronach – Bamberg II 0:3

1. SV Hahnbach II 7 6 1 19:7 17
2. SVWilting 7 5 2 16:8 15
3. BSV Bayreuth 6 5 1 15:8 14
4. VGFMarktredwitz 7 4 3 16:11 13
5. SC Memmelsdorf 7 4 3 14:10 12
6. VV Bamberg II 7 4 3 12:11 12
7. TB/ASV Regenstauf II 6 1 5 7:15 4
8. TS Kronach 7 1 6 4:20 2
9. TB Weiden 6 0 6 5:18 1

Bezirksliga Herren

Hohenfels-Parsb. – Abensberg II 1:3
Hohenfels-Parsb. – Schwandorf 0:3
Abensberg II – Schwandorf 0:3
Schnaittenbach – Furth i. W. 3:0

Schnaittenbach – Laaber 3:0
Furth i. W. – Laaber 1:3
Schwend – Wenzenbach 0:3
Schwend – Kallmünz-Burgl. 0:3
Wenzenbach – Kallmünz-Burgl. 0:3

1. VC Schwandorf 6 6 0 18:3 17
2. TUS Schnaittenbach 8 6 2 20:10 17
3. TSV Abensberg II 8 5 3 19:12 17
4. Hohenfels-Parsberg 6 3 3 10:9 9
5. SVWenzenbach 6 3 3 11:11 9
6. TV Furth i. W. 8 3 5 13:17 9
7. VC Kallmünz-Burgl. 8 3 5 9:15 9
8. TSG Laaber 4 1 3 4:10 3
9. ASV Schwend 6 0 6 1:18 0

Bezirksklasse Herren

Abensberg III – Thalmassing 3:1
Abensberg III – Weiden 3:1
Thalmassing – Weiden 3:0

1. TSV Abensberg III 8 7 1 23:5 22
2. FC Thalmassing 7 6 1 19:6 17
3. VC Schwandorf II 8 4 4 16:13 14
4. SpVgg Hainsacker 5 4 1 13:7 10
5. TSV Falkenstein 5 2 3 6:9 6
6. TB Weiden 4 1 3 4:9 3
7. Regenstauf III 7 1 6 4:18 3
8. Team Oberpfalz 6 0 6 0:18 0

Bezirksklasse Nord Damen

Kallmünz-BUL – Ettmannsdorf 3:1

Kallmünz-BUL – Weiden II 3:2
Ettmannsdorf – Weiden II 2:3
Schwandorf II – Altenstadt 3:0
Schwandorf II – Schwend 0:3
Altenstadt – Schwend 1:3
Vohenstrauß – Pleystein 3:0
Vohenstrauß – Amberg II 3:0

1. TV Vohenstrauß 8 8 0 24:1 24
2. ASV Schwend 8 6 2 20:10 18
3. VC Schwandorf II 10 6 4 21:16 18
4. VC Kallmünz-BUL 8 4 4 14:17 10
5. SC Ettmannsdorf 8 3 5 15:18 10
6. SV Altenstadt 8 3 5 12:16 10
7. TB Weiden II 8 3 5 12:19 8
8. VC Amberg II 8 2 6 11:20 7
9. TSV Pleystein 6 1 5 4:16 3

Bezirksklasse Süd Damen

Waldmünchen – Deuerling 3:0
Waldmünchen – Laaber 3:0
Neutraubling II – Hohenfels-Parsberg 3:0
Neutraubling II – Hainsacker 1:3

1. TVWaldmünchen 8 7 1 21:5 21
2. SpVgg Hainsacker 7 7 0 21:4 20
3. TSVNeutraubling II 6 3 3 13:10 10
4. Hohenfels-Parsberg 7 3 4 11:15 9
5. TSG Laaber 5 2 3 6:10 6
6. SpVgg Ramspau 2 0 2 2:6 0
7. TSV Deuerling 5 0 5 2:15 0
8. SSV Roßbach/Wald 4 0 4 1:12 0

Ein Gebäudeteil der Bischof-Wittmann-Schule in Regensburg - eines der nachhaltigen
Bauprojekte der KJF. Foto: Christine Allgeyer Umfassende Informationen gab es am letzten Sonntag im Marinaforum von „Reise-

kreativ“. Der Reiseveranstalter stellte sein neues Programm vor.

Regenstauf (lex). „Reisekreativ“, ein
in Regensburg ansässiger Veran-
stalter für Gruppenreisen, stellte am
vergangenen Sonntag im Marina-
forum sein Programm für das erste
Halbjahr 2020 vor.
BrigitteMatok, Geschäftsführerin des
Unternehmens, das nächstes Jahr
sein 10-jähriges Bestehen feiern
kann, präsentierte die Musikreisen,
Busreisen, Flug- und Städtereisen,
Konrad Matok gab einen Überblick
über die anstehenden Aktivreisen.
Neben vielen bewährten Zielen
wurden für die nächste Saison auch
eine Vielzahl neuer Ziele vorgestellt.
Bei den Musikreisen wird es zum
ersten Mal eine Reise zumMozartfest
in Würzburg geben, neu bei den
Busreisen sind Rundreisen in

KJF praktiziert nachhaltig Umweltschutz
Slowenien oder in den Niederlanden,
Städtetrips führen zum ersten Mal
nach Marseille oder Helsinki, bei den
Flugreisen sind unter anderem
Montenegro oder die Azoren neu
vertreten.
Highlights im nächsten Jahr, so
Brigitte Matok, sind sicher die
Winterreise nach Island mit guter
Aussicht, die Nordlichter zu sehen,
die Rundreise entlang der legendären
Seidenstraße in Usbekistan oder die
beliebte Wandereise nach Südtirol,
die ein „Best of“ aller Touren der
letzten Jahre darstellen wird. Knapp
300 Gäste folgten den Ausführungen,
die mit einer Verlosung von Reise-
gutscheinen im Gesamtwert von
1.000 Euro endeten. Weitere Infos auf
www.reisekreativ.de

Neukirchen/Bayerischer Wald (lex).
Die Gastgeberin in der Bayerwald-
Residenz, Elisabeth Lerndorfer lädt in
das familiär geführte 4-Sterne-Hotel
in der Gemeinde Neukirchen (400 bis
600 Meter ü. NN) zwischen St. Engl-
mar und Bogen im schönen Baye-
rischen Wald. Als staatlich aner-
kannter Erholungsort bietet Neu-
kirchen beste Voraussetzungen für
einen erholsamen Urlaub, fernab von
Alltagsstress und Hektik. Zahlreiche
Freizeitmöglichkeiten, eine wunder-
bare Landschaft, Neukirchen – ein
Dorf mit ländlichem Charakter wird
jeden verzaubern. „Gönnen Sie sich
ein paar erholsame Urlaubstage
voller Entspannung und Ruhe“, so
Elisabeth Lerndorfer.

Bayerns beste Auszubildende arbeitet bei LABERTALER

Regensburg (berg). Die Sanierung
von Gebäuden ist bei der Katho-
lischen Jugendfürsorge Regensburg
(KJF) seit vielen Jahren ein bestim-
mendes Thema – insbesondere bei
Einrichtungen aus den 70er und 80er
Jahren.
Jede Modernisierung ist eine indivi-
duelle Maßnahme. Die baulichen Ein-
griffe sind meist aufwändig, haben
aber den positiven Effekt, dass die
Gebäude auf den technisch aktuell-
sten Stand gebracht werden und die
KJF damit einen wichtigen Beitrag
zum Umwelt- und Klimaschutz lei-
stet. Die KJF ist verpflichtet, regel-
mäßig den Energieverbrauch in ihren
Einrichtungen prüfen zu lassen. Das
hat die Novellierung des Energie-
dienstleistungsgesetzes mit sich
gebracht. Das Institut für Energie-
technik (IfE) unter der Leitung von
Prof. Dr.-Ing. Markus Brautsch unter-
stützt die KJF dabei. Mit modernen
Heizsystemen und LED-Lampen,

Erholung pur verspricht die Bayerwald-
Residenz in Neukirchen zwischen St.
Englmar und der Stadt Bogen gelegen,

IHK-Ausbildungsberater Albert Meßmann (li.) überreicht Susanne Hopfensperger
(2.v.l.), zusammen mit Geschäftsführerin Lilo Sillner (2.v.r.) und technischen Leiter
Volker Marquardt (re.) den IHK-Ausbildungspreis.

einer Eigenstromversorgung, zum
Beispiel durch Photovoltaikanlagen,
und mit gezielten baulichen Ver-
änderungen der Gebäudehülle kön-
nen enorme Einsparungen erreicht
werden – abhängig vom Gebäude-
zustand bis zu 50 Prozent.
Vor den Einsparungen kommen je-
doch kostenintensive Investitionen,
die die KJF alleine stemmen muss.
Für gezielt ausgewählte Energie-
konzept-Projekte gibt es Fördermög-
lichkeiten durch das Bayerische
Staatsministerium für Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie.
Was Neubauten betrifft, achtet die
KJF auf neuste technische Standards.
Mittelfristig wird sich der künftige
Neubaustandard wahrscheinlich an
Passiv-, Nullenergie- und Plusenergie-
häusern orientieren. Umweltschutz
heißt für die KJF, Verantwortung für
das eigene Handeln zu übernehmen
und mit Partnern nachhaltig zu
praktizieren. Schierling (lex). Der familiengeführte

Mineralbrunnenbetrieb LABERTALER
freut sich mit der Auszubildenden
Susanne Hopfensperger über die her-
vorragend abgeschlossene Ausbildung
zur Fachkraft für Lebensmitteltech-
nik. Damit nicht genug: Sie erhielt
zudemdie Auszeichnung zur „Bayerns
beste Auszubildende im Bereich der
Lebensmitteltechnik“.
Das Familienunternehmen bildet in
insgesamt sechs Berufen aus und ist
sehr stolz auf die herausragenden
Leistungen von Frau Hopfensperger.
Sie konnte hierdurch ihre Ausbildung
von 3 auf 2,5 Jahre verkürzen. Nicht
nur in der Berufsschule zeigte sie
großes Engagement, sondern auch bei
der Arbeit im Betrieb lobte Ausbilder
und Technischer Leiter Volker Mar-
quardt die junge Auszubildende und
betonte, dass es eine große Freude war,
mit ihr zusammen zu arbeiten. Auch
das gesamte Produktionsteam war
von ihren Leistungenüberzeugt.
Frau Hopfensperger konnte Erfah-
rungen in Labor-Tätigkeiten sowie
qualitätssicherndenMaßnahmen sam-
meln und arbeitete im Sirupraum,

sowie an der Abfüllanlage. Bei einem
gemeinsamen Azubi-Ausflug konnten
sich die jungen Berufseinsteiger ken-
nen lernen. 2018 nahm sie mit den
weiteren LABERTALER-Azubis an dem
spannenden Azubi-Projekt teil, wo sie
selbstständig einen Hausler Getränke-
markt leiteten. LABERTALER legt
großen Wert, dass die Auzubis viele
praktische Erfahrungen sammeln
können.

FrauHopfensperger legte nochmals ei-
ne Schippe oben drauf. Ihr Einsatz
und Fleiß zahlten sich aus! So konnte
ihr Albert Meßmann, IHK Ausbil-
dungsberater, zusammen mit LABER-
TALER-Geschäftsführerin Lilo Sillner
und Volker Marquadt, technischer
Leiter bei LABERTALER, die Aus-
zeichnung zur besten Auszubildenden
im Bereich der Lebensmitteltechnik –
und das bayernweit (!) – überreichen.Mit diesem Buch die Heimat erleben.

Mit einem Bildband die Heimat erleben
Regenstauf (lex). Die Oberpfalz ken-
nen lernen, wie man die Heimat
bisher noch nicht gesehen hat.
Als Reisefotograf besuchte Kai Ulrich
Müller die unterschiedlichsten Orte
und Länder, bevor er in Ostbayern ein
neues Zuhause fand. Sein Blick durch
die Linse offenbart die Heimat aus
einem Blickwinkel, wie ihn nur
Menschen haben können, die hier
nicht aufgewachsen sind. Seine
Perspektive zeigt Land und Leute in
einem wahrlichen Kunstwerk der
Fotografie. Jedes Bild fesselt den Be-
trachter, weckt Emotionen und
bestätigt jedem Oberpfälzer: Dahoam
is’ am scheensten!
Mit diesem Bildband wird einem
wieder bewusst, was unsere Heimat
alles zu bieten hat: Dichte, urwald-
ähnliche Waldgebiete wie den Stein-
wald, den Hirschwald, den Ober-
pfälzer Wald und den Nordteil des
berühmten Bayerischen Waldes, der
auf Oberpfälzer Territorium bis zum

majestätischen Arbergipfel reicht.
Einsame, rauschendeWasserfälle und
herrliche Fluss- und Seenland-
schaften wie etwa das romantische
Waldnaabtal oder das Schwandorfer
Seengebiet. Prächtige Kirchenbauten
und Klöster und Stadt und Welt-
kulturerbe Regensburg. Ein Bildband
über fantastische Landschaften und
bodenständige Kultur.
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Mit „Reisekreativ“ die Nordlichter sehen

Bayerwald-Residenz
lädt zum Erholen ein
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